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Halle 8 März
e Baukommiſſion genehmigte nach dem Magiſtratsh Gründung der feſten Stelle eines ſtädtiſchen lan

antr ſer Verwalters und beſtimmte dazu den Geometer Richard
kam mit Weiter ertheilte die Kommiſſion ibre Zuſtimmung

eriegung der Vorſchule im Gymnaſial Grundſtück
r in auf dem ſtädtiſchen Grundſtück Alte Promenade 15/16
n t errichtendes Vorſchulgebäude Das Grund
u war zum Verkauf ausgeſchrieben Hr Dr Francke hatte dafür
ſtück chſtgebot von 70 M pro qm abgegeben Selbſtwerſtänd
e nüſſen vor allen Dingen mit dieſem Bieter die KaufsVer

erſt abgebrochen werden Betreffs der
Panoramabeſitzer Eckſtein Eſenwein ent

d ſi die Baukommiſſion für Uebergang zur Tages
ſhieng beſchloß aber die Platzfrage für ein Pano

ma im Auge zu behalten Den Bauetat be
äech die Kommiſſion zu Ende Die von verſchiedenen
innnalen Vereinen geäußerten Wünſche betr Pflaſterung uſw

Lerden zur Berückſichtigung empfohlen Bemerkenswerth aus
rer Etatsberathung iſt noch der Beſchluß der Kommiſſion dem
Magiſtrat die Errichtung einer Bedürfniß anſtalt für beide
Geſchlechter im Norden unſerer Stadt und eine ſolche
gegenüber der Poſt auf der Gr Steinſtraße zu empfehlen

Die Gewerbliche Zeichenſchule wurde im Winterhalb
jahr 1898/99 von 682 Schülern beſucht dem Berufe nach waren
J inter ihnen 23 Baueleven 3 Bergleute 25 Bildhauer 2 Buch
binder 2 Buchdrucker 1 Dachdecker 2 Drechsler 38 Dreher 2
Elektrotechniker Former 34 Gärtner 2 Gelbgießer 17 Glaſer
J Glasmaler 2 Goldarbeiter 2 Graveure 2 Kauflente 3 Keſſel
ſchmiede 10 Klempner 5 Kupferſchmiede 4 Lithographen 45
Maler 17 Maſchinenbauer 38 Maurer 63 Mechaniker 24

M Modelltiſchler 4 Photographen 8 Sattler 191 Schloſſer
2 Schmiede 2 Schreiber 6 Steinmetzen 4 Stellmacher
7 Tapezierer 49 Tiſchler 6 Uhrmacher 11 Volontäre 3 Wagen
bauer 1 Xylograph 6 Zeichner 9 Zimmerer 5 ohne Beruf
Dieſe Schüler waren in 35 Kurſen untergebracht der Unterricht

wurde von dem Direktor und 21 Lehrern ertheilt Das Sommer
ſemeſter beginnt am 9 April Anmeldungen werden am 7 und
8 April abends von 7 bis 9 Uhr in Klaſſe Nr 28 der Gewerb

lichen Zeichenſchule entgegengenommen Der Lehrplan der
M Anſtalt wird vom Direktor koſtenlos abgegeben

lPerſonalnachricht Der zum Pfarrer an der refor
mirten Petrikirche in Poſen deſignirte bisherige Pfarrer an der

M svHoftkirche in Breslau Hugo Albertz früher Domprediger in
Halle iſt zugleich zum Konſiſtorialrath und Mitglied des Kon

M ſſtoriums der Provinz Poſen im beſoldeten Nebenamte ernannt
worden

Stadttheater Am Donnerstag abſolvirt Herr Bruno
Heydrich vom Hoftheater in Braunſchweig ſein zweites Gaſt

ſpiel und zwar in der Titelrolle von Wagner s Tann häuſer
dieſe Oper gelangt daher zum letzten mal in dieſer Saiſon zur

R wfübrung Die Vorſtellung findet im Farbenabonnement ſtatt

II gelb inann Henſchel in Ausſicht genommen
Für Freitag iſt eine Wiederholung von Fuhr

Thaliatheater Am Donnerstag werden die Wiederbolungen des ſo überaus amüſanten Schwankes Der Schlaf
M wagen Controleur durch die Benefizvorſtellung für Fräulein

Llaire Stephany unterbrochen Die Benefiziantin hat für
dieſen Abend zwei Werke von Otto Erich Hartleben gewählt

Die Erziehung zur Ehe eine Komödie in 3 Akten und
Letzteres Stück iſt eine Drama

übermüthiger Studenten

Leſſingtheater einen großen Heiterkeitserfolg erzielt Erſteres iſt
eine kecke Satire auf die Geſellſchaft deren einzelne Perſonen

M hinsbeſfondere den Onkel aus Sachſen Otto Erich Hartleben mit
meiſterhaftem Humor ſchildert

Die permanente Gemälde Ausſtellung von
Tauſch Groſſe bringt uns wieder intereſſante Neuheiten
Zunächſt nennen wir Saſcha Schneider der mit 4 großen

Originalcartons Und 6 Reproduktionen vertreten iſt Wer dem
künſtleriſchen Schaffen der Gegenwart auch nur mit einiger Auf
merkſamkeit folgt dem wird dieſer Name nicht mehr fremd ſein

Dieſe junge Kraft die ausgerüſtet mit ſo frappierender Eigenart
und bedeutendem Können plötzlich am Kunſthimmel einporſtieg
ionnte nicht unbeachtet bleiben in einer Zeit wo man nichts ſo
hoch ſchätzt wie ſtarke ſelbſtändige Perſönlichkeiten Der Künſtler
iſt in St Petersburg geboren daher die ruſſiſche Koſeform ſeines
Vornamens Seine Eltern lebten in Tirol und in der Schweiz
Jn Dresden fand er eine neue Heimat Hier beſuchte er die

J Kreuzſchule und trat bereits während ſeiner Schulzeit mit dem
kürzlich verſtorbenen Maler Leonhard Gey in Verbindung der
dem talentvollen Knaben die erſten Unterweiſungen gab 1889
trat er in die Dresdner Akademie ein um ſie nach dreijährigem

Fiudium unbefriedigt wieder zu verlaſſen Und nun ſeiner
Natur freien Lauf laſſend begann er froh ſeiner Freiheit wenn
auch auf die kärglichſten Mittel zur Lebensführung angewieſen
J allen Gedanken und Gefühlen die ihn erfüllten Geſtalt zu

geben in jenen Cartons die ihn mit einem Schlage zur Be
rübmtheit inachten Daß zwei ſeiner Arbeiten für das Dresdner
Kupferſtichkabinet und eine andere für das Magdeburger Muſenm
angekauft wurden vervollſtändigte ſeinen Sieg und enthob ihn
leichzeitig ſeinen materiellen Sorgen Man darf geſpannt
ger weiteren Entwicklung entgegen ſehen Saſcha Schneider
u uns da zu faſſen wo unſer Fühlen beginnt über das All
in ihe Begrenzte hinausgehen und die undeſtimmten Schauer

den zu wecken die der Gedanke an eine unbekaunte Welt in
r von uns wachruft Alle ſeine Figuren verrathen ein ein

m tes liebevolles Studium des menſchlichen beſonders des
Prac den Körpers das heute geradezu erfriſchend wirkt Wahre
Mauren ſind die fünf lebensgroßen Manngsgeſtalten in

wohner geſang die abgeſchloſſenſte bildmäßigſte Wirkung beſitzt
Die Nacht Ein nacktes Weib tiaragekrönt mit mächtigen

den e Schwingen wandert auf einer Planetenkugel ruhelos durch
Mi ht dloſen Weltenraum Der Herr der Erde, der Mächtigſte der
dog Jitn ſchaut uns finſter von ſeinem W Thronſeſſel an

eines fühlloſen Tyrannen aus deſſen dunklen Augen
Gran mnkeit und Mißtrauen eine traurige Sprache reden
und der bohrende verzehrende Schmerz der das Herz lähmt

in das ſiebernde Hirn den Keim des Wahnſinus ſäet iſt
Schueide de ſprechender verkörpert worden als auf Saſchea
auf de ers Bild Sein Schickſal die s der Fürſten
en Thron Das Gefühl der Abhäng gkeit zeigt die auf

Geſtalt Slateau ſtehende abgewandte prächtig gezeichnete
herabhän es ſchlank gebauten jungen Mannes An den müde
Sein enden Händen klirren Feſſeln herab bis zur Erde
wellenſ et iſt in tief ergebener Schwermuth geneigt die ſich
eines in um ihn erhebenden Erdmaſſen nehmen die Formen
ihn zu age lauernden Ungethüms an deſſen wuchtige Fangarme
anſtatt umklammern drohen deſſen Glotzaugen ihn uünbeweglich
der die und ſeinen Fuß an den Boden feſſeln Das Gefühl
Schwer Schwungkraft des Geiſtes lähmenden Abhängigkeit vom
kraft i des rdiſchen erſcheint mit feltener Geſtaltungs
Wäuneigeſtekſitt ie mit großem Können gezeichnete nackte
an Haupt u Anarchiſt trägt eine rauchende Bombe auf

jedenfalls t Und ſchreitet auf zwei altaſſyriſche Stiergötzen zu
waleriſchen er feindſeliger Abſicht Um einen eminent
die dur n Segenſas handelt es ſich bei den beiden Geſtalten
Eiſen geht einſame Landſchaft ſchreiten der eine iſt ganz in

der andere nackt Es fehlt uns leider an

I Veiblatt zu
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Raum um auf die ferner ausgeſtellten Blätter von Zav
Thoma Max Klinger Marianne al und Hans
v Marées ſowie die neu aufgehängten Gemälde eingehen zu
können doch werden wir dies in nächſter Zeit nachzuholen
ſuchen Danken möchten wir den Herren Tauſch und Groſſe
daß ſie beſtrebt ſind uns nur wirkliche Kunſtwerke vorzuführen
und ſich vom Vertrieb derartiger Machwerke fern halten wie
ſolche leider zur Schädigung des Kunſtſinnes in Wander
ausſtellungen häufig vertreten ſind

Bevölkerungsbewegung Jm Monat Februar 1899
wurden in der Stadt Halle 352 Kinder als geboren an
gemeldet 180 männlichen und 172 weibl Geſchlechts darunter
63 unebeliche Geburten 10 männl und 13 weibliche von bieſigen
16 männliche und 24 weibliche von auswärtigen Müttern Von
319 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher von 11 katholiſcher
von 2 moſaiſcher von 20 gemiſchter Koufeſſion von Diſſidenten
Als verſtorben ſind angemeldet 127 Perſonen männlichen und
98 weiblichen Geſchlechts 225 dazu 11 Todtgeburten ſind 236
Todesfälle Von den Verſtorbenen waren alt unter 1 Jahr
32 männl 22 weibl 2 Jahre 8m 7 5 Jahre 9
14 10 Jahre 3 4 11 15 Jahre 4 mm I w16 20 Jahre 5m 3w 21 30 Jahre 6 4w 31 40 Jahre
5 2 41 50 Jahre 10 4 w 51 60 Jahre 209 61 70 Jahre I1 12 71 80 Jahre Il m 13über 81 Jahre 3 3 unbekannt w 193 waren
evaugeliſcher 11 katholiſcher moſ Konfeſſion ungetauft 21
Diſſident Es waren 70 männliche 57 weibliche ledig
42 männliche 11 weibliche verbeirathet 14 männliche 29 weibliche
verwittwet 1 männliche 1 weibliche geſchieden Geboren wurden
352 geſtorben ſind 236 mithin 116 Geburten mehr als Todes
fälle Ehen wurden 70 geſchloſſen

Nachweis über verlangte und geſtellte Wagen
für die in den Eifenbahndirektionsbezirken Magdeburg Halle
und Erfurt belegenen Kohlengruben Es wurden Wagen auf
10 Tonnen berechnet a verlangt b geſtellt 16 Februar
a 2434 b 2434 17 Februar a 28371 b 2371 18 Februar
a 2390 b 2390 19 Februar a 26 b 26 20 Februar
a 2406 b 2406 21 Februar a 2326 b 2326 22 Februar
a 2360 b 2360 23 Febrnar a 2289 b 2289 24 Februar
a 2386 b 2386 25 Februar a 2522 b 2522 26 Febrnar
a 32 b 32 27 Februar a 2592 b 2591 28 Februar
a 2578 b 2578 Zuſammen a 26,712 b 26,711

Vortrag über Afrika Jm Laufe der nächſten Zeit
gedenkt der Afrikareiſende Oberleutnant a D Weſtmark hier
einen Vortrag zu halten Weſtmark der Begleiter Stanley s in
Centralafrika iſt in Deutſchland wohl bekannt und hat mit
großem Erfolge auch ſchon hier mehrere male geſprochen

Faule Eier Die Mehrzahl unſerer Händler und Landwirthe
lebt noch in dem Glauben daß ſie beim Verkauf von Eiern nicht
verpflichtet ſeien verdorbene faule Eier wieder zurückzunehmen
Die betreffenden Verkäufer geben die oft recht unfreundlich
klingende Antwort Jn die Eier kann ich nicht reingucken Zu
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ihrer Belehrung und um das Publikum vor Schädigung zu
ſchützen ſei nun bemerkt daß das Feilbieten und Verkaufen ver
dorbener Eier auf Grund des Nahrungsmittelgeſetzes be
ſtraft wird

Das erſte Opfer der elektriſchen Straßenbahn
Geſtern mittag hat die elektriſche Straßenbahn bei einer Probe
fahrt in Giebichenſtein ihr erſtes Opfer gefordert Als ein Ein
ſpänner Wagen des Cokshändlers Reppin daſelbſt im Begriff
war vom Advokatenweg herab nach der Triſtſtraße einzubiegen
kollidirte derſelbe mit einem die Triftſtraße herabfahrenden
Motorwagen Das Pferd gerieth unter den Wagen und wurde
ſo fürchterlich zermalmt daß es ſofort abgeſchlachtet werden
mußte Der Führer des Einſpänner Wagens wurde von ſeinem
Sitze herabgeſchleudert ohne einen Unfall zu erleiden Wen die
Schuld trifft wird erſt die Unterſuchung ergeben

Unfallschronik Mit einer ſchweren Quetſchwunde an
dem Kopfe wurde vorgeſtern abend der Arbeiter R durch
fremde Hilfe in die Klinik gebracht wo die Wunde zugenäht
werden mußte der ſinnlos betrunken war gab ſpäter an
im Streit mit anderen geſchlagen worden zu ſein die Ver
letzung kann jedoch auch von einem Fall herrühren Als der in
einer hieſigen Fabrik beſchäftigte Fuhrmann Karl Jahn aus
Giebichenſtein während des Betriebes den Aſchengang betrat
wurde er von einer in dieſem Momente niedergehenden Schicht
glühender Aſche derartig getroffen daß er erhebliche Brand
wunden im Nacken und an beiden Händen davontrug er mußte
in die Klinik gebracht werden

Bevölkerungsbewegung in Giebichenſtein Jm
Monat Februar 1899 wurden in der Gemeinde Giebichenſtein
55 Kinder als geboren angemeldet 29 männlichen und 26 weib
lichen Geſchlechts darunter 4 unehelich geborene 3 männliche
und 1 weibliche Als verſtorben ſind angemeldet 14 Perſonen
männlichen und 11 weiblichen Geſchlechts 25 dazu 2 Todt
geburten ſind zuſammen 27 Todesfälle Es verſtarben an
Keuchhuſten 2 Lungen und Kehlkopftuberkuloſe 2 Aunämie 1
Krämpfen 4 Magenkrebs 1 Schwämme 1 Eiterfieber 1 Maſern 1
Scharlach 3 Aſthma Herzbeutel und Lungenentzündung I
Bauchwaſſerſucht 1 Altersſchwäche 1 Gehirntuberkuloſe 1 Pſendo
croup 1 Hirnhautentzündung 1 Gebärmutterkrebs 1 Herzſchlag 1
Geboren wurden 55 Todesfälle waren 27 mithin 28 Geburten
mehr als Todesfälle Ehen wurden 7 geſchloſſen

Vereins Chronik
ſJm I Kommunalen Wahlbezirks Verein kam

geſtern zunächſt eine geplante Petition der Anwohner der
Barfüßer und Mittelſtraße an die Polizeiverwaltung zur Ver
hinderung des Wiederaufbaues der re Wagenfabrik
wegen deren Feuergefährlichkeit zur Sprache ie Verſammlung
beſchloß ſich der Petition nicht anzuſchließen da Drogenhand
lungen Möbellager uſw ebenſo fenergefährlich ſeien an deren
Beſeitigung aus dem Centrum der Stadt doch niemals gedacht
werden könne Der angekändigte Vortrag des Herrn Direktor
Brumme wurde bis zum Monat Mai verſchoben Alsdann
ſprach die Verſammlung ihr Bedauern darüber aus daß im dies
jährigen Staatshaushalis Etat nicht die erſte Nate zum Bau des
hierſelbſt geplanten Amtsgericht s ausgeworfen iſt Da in
verſchiedenen Straßenzügen noch viele Stufen und Vortreppen
vorhanden ſind die in das Trottoir den Verkehr hemmend hin
einragen wurde der Wunſch laut daß auch dieſe ſeitens der
Polizeiverwaltung beſeitigt werden mögen Anzuerkennen ſei
daß letztere ſchon in dankenswerther Weiſe nach dieſer
Richtung Wandel geſchaffen habe Es wurden ferner Be
ſchwerden laut über mangelhafte Heizung in der Be
gräbnißkapelle auf dem Nordfriedhofe und betont daß
für die zu gedachtem Zweck von den Betheiligten in jedem
einzelnen Falle zu zahlenden 5 M wohl eine genügende
Erwärmung des RNaumes verlangt werden könne auch
wäre ein Fußbodenbelag mit Kokosmatten ſowie die An
bringung eines Windfanges wünſchenswerth Jn dieſem
Jahre ſoll an Stelle eines Winterfeſtes ein Sommerfeſt
abgehalten werden Endlich wurde noch von verſchiedenen Seiten
der Wunſch nach Aufhebung der Polizei Verordnung betreffs
Verhängung der Schaufenſter ausgeſprochen zumal erſt
kürzlich der Handelsminiſter Brefeld im Abgeordnetenhauſe dieſe
Polizeimaßregel als nicht unbedingt nothwendig hingeſtellt habe
Uebrigens decke ſich auch nicht die Zeit des Verhängens mit den
gottesdienſtlichen Stunden ganz adgeſehen davon daß dadurch
das Straßenbild verunziert wird und durch die Hunderte von
Strafmandaten die aus dieſem Anlaß ergehen eine Verbitterung
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in der Geſchäftswelt h würde Schließlich wurde
auf eine Anfrage bezüglich der Straßenreinigungfeſtgeſtellt daß die Rerllſirung dieſer Frage aus mannig
fachen Gründen noch hinausgeſchoben werden mußte
Bei dieſer Gelegenheit wurde erneut die FoPergng gulgeneln
die Koſten für die Straßenreinigung nicht durch eine Umſatz
ſteuer die die Wohlhabenden doch weniger treffen würde zu
decken Es wurde vorgeſchlagen von jedem Hausbeſitzer ent
ſprechend der auf ſein Grundſtück entfallenden Straßenfront pro
Qu Mtr einen beſtimmten Beitrag einzufordern und dadurch
die Koſten für die Straßenreinigung zu beſtreiten

Harzklub Wie ſchon vor kurzem erwähnt veranſtaltet
der hieſige HarzklubZweigverein für ſeine Mitglieder und deren
Angehörige am Freitag nächſter Woche abends 8 Uhr in den
Kaiſerſälen einen Projektionsabend Eine Wanderung

durch den Harz Den erläuternden Vortrag hat einer
unſerer beſten Harzkenner Herr Oberlehrer Dr Smalian
übernommen Bei dem großen Jntereſſe das man hier dem
Harze entgegenbringt und angeſichts der ſtattlichen Zahl von
faſt 700 Mitgliedern die der HarzklubZweigverein Halle auf
weiſt darf dieſer eigenartige Projektionsabend auf einen ſehr
zahlreichen Beſuch rechnen Die Vilder die zur Darſtellung
gelangen ſind übrigens keine landläufigen Harzanſichten ſondern
zumeiſt Amateur Aufahmen von Mitgliedern des Harzklubs

Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen
und Thüringen hält am Donnerstag eine Sitzunç in der
u a Herr M A Werner über den Einfluß gewiſſer Gaſe
auf die Entwickelung der Eier von Rang und Ascaris ſprechen
und E Häckels Kunſtformen der Natur vorlegen wird
Außerdem wird noch Herr Dittrich Ueber die Entwickelung
der Morcheln referiren

Der Halleſche Jnnungs Ausſchuß hielt geſtern
abend in den Kaiſerſälen unter Vorſitz des Herrn Tiſchler
meiſters Schondorf eine Sitzung ab es waren faſt ſämmt
liche dazu gehörigen Jnnungen vertreten Ebenſo wie in
den Vorjahren ſo ſoll auch in dieſen Jahre und zwar
am Sonntag den 9 April mittags in den Kaiſerſälen eine Aus
ſtellung von Geſellenſtücken der jungen Leute die dieſe

ſtern bei Jnnungsmeiſtern auslernen abgehalten werden die Aus
ſtellung ſteht jedermann offen Es wurden durch Umfrage bei den
Delegirten bis jetzt 75 ſolcher Gefellenſtücke angemeldet Die
Regierung zu Merſeburg die ein lebhaftes Jntereſſe an den
Beſtrebungen des Jnnungsausſchuſſes nimmt hat zu Prämien
für gute Geſellenſtücksarbeiten wiederum 200 M bewilligt und
wird auch bei Eröffnung der Ausſtellung mit vertreten ſein
Als Prämien vertheilten die einzelnen Jnnungen an die Aus
zuzeichnenden allerlei nützliche Gegenſtände wie lehrreiche
Bücher Reißzenge u dergl mehr

Die Glaſer Jnn ung beſchloß in einer geſtern unter
Vorſitz des Obermeiſters Renner abgehaltenen außerordentlichen
Sitzung deren Verhandlungen auch Herr Stadtrath Dönitz
beiwohnte die Umwandlung in die Zwangs Jnnung und ge
nehmigte den entſprechend ansgearbeiteten Satzungs Entwurf
Bei den weiteren Erörterungen gab man allſeitig dem Bedauern
darüber Ausdruck daß die von der Glaſer Jnnung angeregte
Jdee der Meiſterkrankenkaſſe den Beifall der übrigen dem
Jnnungs Ausſchutz angeſchloſſenen Jnnungen nicht gefunden
habe und ſo ihre Verwirklichung nicht erfolgen könne Weiter
würde vom Obermeiſter bekanntgegeben daß am 19 März der
Geſammt Vorſtand des Deutſchen Glaſer Verbandes in Leipzig
tagen wird um ſich endgiltig über das Verbandsſtatut und die
Eintheilung und Abgrenzung der Jnnungsverbände ſchlüſſig zu
machen Endlich wurde noch darauf hingewieſen daß der dies
jährige Thüringer Glaſer Verbandstag im Juni in Nord
hauſen ſtattfinden wird

Projektions Abend Morgen abend um 8 Uhr wird
die Photographiſche Geſellſchaft wieder einen ihrer hochinter
eſſanten Projektions Abende in den Kaiſerſälen abhalten und
zwar wird Hr Königl Landesbanu Jnſpektor Körber Privat
dozent an der Techniſchen Hochſchule in Charlottenburg über die
Dome zu Freiburg i Br und Straßburg i E mit Vorführung
von Lichtbildern ſprechen Die Zahl der vorzuführenden Bilder
iſt eine ſehr zahlreiche ungefähr 70 80 Stück Aus einem
früheren Vortrage des Direktors der Kgl Meßbildanſtalt Herrn
Gebeimrath Meydenbauer iſt bekannt daß dieſe Anſtalt den
Zweck verfolgt ein vollſtändiges Archiv von Nachbildungen aller
Kunſtdenkmäler und berühmten Gebäude in Deutſchland an
zulegen Die Aufnahmen von denen in dem damaligen Vortrage
einige als Bromſilberpapier Kopien ausgeſtellt waren erregten
allgemein die größte Bewunderung Es waren Glanzleiſtungen
der Photographie und dieſe wunderbaren Photographien werden
wir morgen mittels des großen Projektionsapparates auf eine
Fläche von ca 50 qm Größe vergrößert vor uns ſehen Wie
ſchön die Leiſtungen dieſes Apparates ſind wird allen Beſuchern
des letzten Projektionsabends über Tirol noch in Erinnerung
ſtehen Bemerken möchten wir noch daß die Photographiſche
Geſellſchaft mit dem Kunſtgewerbeverein das Uebereinkommen
getroffen hat daß jedem Mitgliede dieſes Vereins 2 Karten
gratis zugeſtellt werden ſollen Weitere Eintrittskarten ſind zum
Preiſe von 50 Pf für Mitglieder und zum Preiſe von 1 M für
Nichtmitglieder durch Herrn Verlagsbüchhändler K Knapp und
die Muſikalienhandlung von Heinr Hothan oder am Abend an
der Kaſſe zu haben

Evangeliſations Verſammlungen finden im Ver
ſammlungsſaale der Bapt iſten in Nietleben Eisledecſtraße in
dieſer Woche jeden Abend 8 Uhr beginnend ſtatt Es werden
jedesmal ein oder mehrere Vorträge gehalten Der Zutritt iſt
für jedermann frei

Städtiſche Kommiſſionen
Finaunz Kommiſſion Sitzung am Donuerstag den

9 März er nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tages
ordnung 1 Antrag anf Annahme eines Legats 2 Haushalts
pläne für 1899 Kapitel XII bis XV I XVIII XIX 3 Sonſtige
Eingänge

Ausſtellung von Schülerarbeiten der Gewerblichen
Zeichenſchule

Durch das Entgegenkonmen des derzeitigen Leiters der Gewerb
lichen Zeichenſchule Herrn Direktor Brumme werden uns in
zweijährigen Zwiſchenräumen die Leiſtungen der Schüler dieſer
für die Ausbildung unſerer künftigen Handwerksmeiſter ſo wich
tigen Anſtalt vor Augen geführt Wir haben daher Gelegenheit
genommen die Ausſtellung der Schülerarbeiten die für jedermann
am nächſten Sonnabend vormittags von 11 1 Uhr nachmittags
von s Uhr am Sonntag von 11 Uhr vormittags bis 5 Uhr
nachmittags zugänglich iſt eingehend zu beſichtigen Die Arbeiten
der Schüler größtentheils in Zeichnungen für die Modellirklaſſe
auch in Modellen beſtehend ſind in der Aula der Mittelſchule
Olegriusſtraße 7 in aünſtiger Weiſe überſichtlich ausgelegt und
machen wie gleich von vornherein bemerkt werden ſoll einen
äußerſt vortheilhaften Eindruck
Zunächſt wird dieſer in erſter Linie durch die geſchmackvollen
Freihandzeichnungen der Maler und Modellir klafſe
hervorgerufen Die Zeichnungen ſind theils nach Vorlagen
theils nach Gipsmodellen theils auch nach der Natur ent
nommenen präparirten Blattformen c in Blei Kreide Tuſche
und farbiger Manier äußerſt ſauber und korrekt ausgeführt
Sie zeugen von einer guten Auffaſſungsgabe der Schüler wie
auch von dem Streben der Lehrer nach künſtleriſcher Löſnng der
in dem immerhin eng begrenzten Rahmen der Anſtalt zu ſtellenden
Aufgaben eſonders gilt letzteres auch von den Arbeiten der



Modellirklaſſe welche uns in zahlreichen theils in Thon theils
in dem wirkungsvolleren röthlichbraunen Plaſtolin ausgeführten
Objekten vorgeſührt werden Die Leiſtungen der genannten
Fachklaſſen ſind um ſo höher einzuſchätzen als die Arbeiten nur
in den Abendſtunden bei für farbige Darſtellungen nicht immer

ünſtiger Beleuchtung und durchweg von Lehrlingen ausgeſührt
nd Nicht nur der Laie ſondern auch der höhere An

orderungen ſtellende Fachmann wird durch das hier Gebotene
efriedigt ſein
Das ſo erweckte Jntereſſe wird durch die nun folgenden

Zeichnungen der Kurſe für geometriſches und Fach
zeichnen rege erhalten Wir können es nur mit Freuden be
grüßen daß alle Schüler welche ſpäter am Unterricht im Fach
zeichnen theilnehmen wollen noch dem uns vorliegenden Lehrplan
der Anſtalt gezwungen ſind zunächſt die Kurſe für geometriſches
Zeichnen zu abſolviren Jntereſſant war es uns den für dieſe
Kurſe aufgeſtellten Lehrgang in durchweg muſtergiltigen Schüler

eichnungen verfolgen zu können Von dem einfachen linegrenZeichnen ſehen wir die Schüler nach und nach zur Dar
ſtellung von Körperdrehungen und den ſchwierigeren Körper
durchdringungen fortſchreiten überall in Anpaſſung an den Beruf
der Schüler und in einfacher klarer Darſtellungsweiſe bei
welcher namentlich der Umſtand daß für alles Körperzeichnen

grelle benutzt werden anerkennend hervorgehoben werden
muß

Die nun folgenden beiden Fachklaſſen für Bauhandwerker
haben eine Erweiterung durch Hinzutritt der Steinmetzen er
ſahren welche ſich ſeit ca zwei Jahren in ſteigender Zahl zum
Unterricht einfinden Der fachkundige Beſucher wird durch die
Fülle des Gebotenen nicht weniger überraſcht ſein als wir es
waren und dem Streben des Direktors und der Lehrer ſeine
Anerkennung um ſo weniger verſagen als es dieſen gelungen
iſt Abſolventen dieſer Fachklaſſen ein Ueberſpringen der letzten
Klaſſen der Baugewerkſchulen zu ermöglichen

Jn den Zeichnungen der Fachklaſſen für Bauſchloſſer und
Klempner welche ſich für die erſtgenannten Handwerker auf
das Gebiet der Konſtruktionen und Kunſtſchloſſerarbeiten gleich
mäßig erſtrecken iſt neben der Anwendung großer Maßſtäbe
namentlich das Streben nach flotter der Technik des Eiſens ent
ſprechender Darſtellungsweiſe zu rühmen Hervorgehoben mag
noch werden daß nach neueren Jntentionen des Direktors die
befähigteren Schüler zur Theilnahme am Meodellirunterrzcht ver
anlaßt werden um durch Herſtellung von Thonmodellen das im
Zeichnen für Knunſtſchloſſerarbeiten Erlernte auch praktiſch aus
führen und in der Wirkung beurtheilen zu lernen ſowie den
Schülern Gelegenheit zum ſelbſtändigen Entwerſen ſtilgerechter
Formen zu gehen

Die Fachklaſſe für Glaſer, deren Zeichnungen ſich mit
Erfolg auf der vorjährigen Fachausſtellung der Glaſer Jnnung
hierſelbſt neben den Ausſtellungen größerer Fachſchulen wie
Hamburg Leipzig Dresden uſw behaupteten iſt mit Zeich
nungen mannigfacher Konſtruktionen von Fenſtern und hübſchen
zumeiſt ſogar recht geſchmackvollen Muſterzeichnungen von Blei
verglaſungen 2c vertreten Dieſe Klaſſe iſt die einzige welche
Tagesunterricht mit gutem Erfolge eingeführt und ſeit nunmehr
drei Jahren beibehalten hat

Jn den Zeichnungen der Tiſchler iſt ausſchließlich das Ge
biet der Möbeltiſchlerei berückſichtigt Die Leiſtungen der
Schüler ſind recht anerkennenswerthe und tragen die dargeſtellten
Möbel faſt jeder Geſchmacksrichtung Rechnung Angenehm auf
gefallen ſind uns beſonders die zahlreichen Detailzeichnungen in
natürlicher Größe der Theile da dieſelben ein weſentliches
Moment für das Verſtändniß der in kleinerem Maßſtab ge
haltenen Möbelzeichnungen bilden

Die Stellmacher Schmiede Wagenbauer Sattler
und Tapezierer vereinigende Klaſſe führt uns in den Zeich
nungen einzelne Wagentheile und Wagengeſtelle ebenſo die zu
gehörenden Sattlerarbeiten Geſchirre uſw vor Die Tapezierer
haben nach neuerdings eingeführter Methode nach Draperie
Modellen in Kreidemanier gezeichnet Die Zeichnungen be
handeln die Licht und Schattenwirkungen des Faltenwurfes in
geſchickter Weiſe daneben iſt der Austragung der Schnitte ge
bührende Beachtung geſchenkt

Die Gärtner haben zeichneriſch landſchaftliche Scenerien
und Gartenanlagen dargeſtellt Wenn auch infolge der Berufs
pflichten der Schüler der Unterricht derſelben nur während der
Winterſemeſter ſtattfinden kann ſo ſind die Leiſtungen doch
erfreulich und dürften den Schülern ein Anſporn zur Weiter
bildung ſein

Den Schluß der Fachklaſſen bilden die für Maſchinen
ſchloſſer Mechaniker Dreher und Uhrmacher
welche erſtere die größte Schülerzahl ſtellen und daher auch ver
hältnißmäßig die meiſten Zeichnungen lieferten Da wohl kein
anderes Fach ſich über ſo zahlreiche Gebiete erſtreckt wie das
Maſchinenbaufach ſo werden dem Fachmanne auch faſt nach
jeder Richtung hin Zeichnungen ſeines Spezialgebietes begegnen
und derſelbe mit uns in dem Urtheile übereinſtimmen daß die
Schülerleiſtungen auch der Qualität nach auf der Höhe der Zeit
ſtehen Die in großen Maßſtäben gehaltenen Zeichnungen
zeugen von dem richtigen Erfaſſen wie von entſprechender
zweckmäßiger Behandlung des Lehrſtoffes ſeitens der Schüler

Wir können unſer Urtheil über das Geſehene nur dahin zu
ſammenfaſſen daß die Gewerbliche Zeichenſchule die ihr zu
fallenden Auſgaben die in der Hebung der Aunsbildung des
Gewerbeſtandes gipfeln richtig erfaßt und beſtrebt iſt dieſelben
nach jeder Richtung hin zu erfüllen Gegenwärtig iſt dieſe Frage
durch den bald beginnenden Neubau der Handwerkerſchule der
die Gewerbliche Zeichenſchule ſpäter aufnehmen ſoll in den
Vordergrund des Jntereſſes gerückt Die Veranſtaltung der
Ausſtellung der Schülerarbeiten dürfte daher von ſeiten des
Gewerbeſtandes unſerer Stadt als zeitgemäß beſonders freudig
begrüßt werden Möchte ein zahlreicher Beſuch der Ausſtellung
dem Direktor und dem Lehrerkolleginm den Beweis liefern daß
ihr mühe und arbeitsreiches Streben auch von dem Gewerbe
ſtande gewürdigt wird und ihnen ein Anſporn ſein das geſteckte
Ziel auch fernerhin unbeirrt weiter zu verfolgen

Wie uns mitgetheilt wurde wird der Lehrplan durch Kurſe
für Baumaterialienkunde Baukonſtruktionslehre Mechanik und
Mathematik erweitert werden ſo daß denjenigen Schülern
welche nicht die Mittel beſitzen eine auswärtige Fachſchule zu
beſuchen Gelegenheit geboten wird mit den geringſten Koſten
m ohne Störung ihres Berufes ihre Kenntniſſe zu er
weitern

Vierte Plenar Verſammlung der Landwirthſchafts
kammer für die Provinz Sachſen

III
Jn der hentigen Verhandlung nachdem die Neuwahl des

Ausſchuſſes vollzogen war trat die Kammer in die Berathung
der ländlichen Arbeiterfrage ein Als Referenten waren
die Herren Geh Oekonomierath Kra az Osmarsleben Kammer
herr Graf Hoheunthal Dölkau und Aſſeſſor Dr Treuter
Halle beſtellt welche gemeinſam eine Reſolution aufgeſtellt hatten
deren einzelne Theile ſie eingehend begründeten

Dabei wies Herr Geheimrath Kraaz darauf hin daß die
Nichtlöſung oder Löſung der ländlichen Arbeiterfrage mit dem Fort
beſtehen oder dem Untergang der Landwirthſchaft gleichbedeutend ſei
Dadurch daß man durch Einrichtung guter Wohnungen und die
mannigfachſten Wohlfahrtseinrichtungen für die ländlichen Arbeiter
dieſen den Aufenthalt auf dem Lande angenehm geſtalte aber
auch neue herausziehe könne keine vollſtändige Geſundung in
den Mißſtänden der Arbeiterfrage herbeigeführt werden ſchon
heute könne in dieſen Einrichtungen das Land wohl mit der
Stadt konkurriren und da wo der Arbeiter bequeme Vahn
verbindung mit der Stadt habe wohne er gern auf dem Lande
beſſer billiger und geſünder als in der Stadt wo er arbeite
Die Haupturſache der ländlichen Arbeiter Kalamität ſeien die
höheren Löhne der Jnduſtrie gegenüber denen der Landwirth

ſchaft die infolge der durch die Handelsverkräge fur ſie
eſchaffenen Nothlage nicht mehr gewähren könne während dieSuduſrrie durch die Handelsverträge erſtarkt ſei in

einer Weiſe wie man urſprünglich wohl nicht vor
ausgeſehen habe Dann aber ſei eine Haupturſache des
ländlichen Arbeitermangels noch die Verhetzung und Vergiftung
unſeres Volkes durch die Sozialdemokratie der man nach Auf
hebung des Sozialiſtengeſetzes kaum in irgend einer Weiſe ent
gegentreten könne 22 Sie führe zur Unluſt zu Arbeit und zu einer
immer mehr zunehmenden Steigerung der Zahl der Kontrakt
bruch Fälle bei den ländlichen Arbeitern die mit offenen Armen
von der Jnduſtrie aufgenommen würden Dringend nöthig ſei
es daß in dieſen verſchiedenen Beziehungen Wandel geſchaffen
werde da ſonſt die Landwirthſchaft in ihrer Exiſtenz auf das
ärgſte bedroht ſei deren Untergang den Untergang des
Staates bedenten würde Dann begründete Redner noch die
in Abſchnitt I der unten wiedergegebenen Reſolution an
gegebenen Vorſchläge über die Veſchaffung von Arbeitskräſten
für das Land

Weiter beleuchtete Herr Kammerherr Graf Hohenthal die
in Abſchnitt II der Reſolution vorgeſchlagenen Maßnähmien
Der Redner gab an der Hand einer Reihe typiſcher Beiſpiele
beachtenswerthe Winke wie Arbeitgeber und Arbeitnehmer dazu
beitragen können um die vielfach noch vorhandenen Schäden zu
beſeitigen zum Segen für beide Theile

Abſchnitt III der Reſolntion betreffend die Forderungen an
die Geſetzgebung und die Verwaltung wird von Herrn Aſſeſſor
Dr Treuter begründet welcher dann auch eine weitere von
ihm und Herrn Landesökonomierath v Mendel Steinfels
aufgeſtellte Reſolution zur Annahme empfahl dahin gehend daß
1 zu fordern ſei daß der Staat als Arbeitgeber die ländliche
Arbeiternoth möglichſt berückſichtige und 2 eine Beſchränkung
in der Veranſtaltung von Arbeiterzügen und in der Ausgabe
von Arbeiterfahrkarten unerläßlich ſei um der unnatürlichen
Entziehung von ländlichen Arbeitskräften ſeitens der Großſtädte
und Jnduſtriebezirke zu begegnen Auch Herr v Mendel
trat dringend für die Annahme dieſer Reſolution ein

Jn der Beſprechung der Ausführungen der Referenten er
örterte Herr Rittergutspächter Rehfeld Eismannsdorf ſeine
Jdeen Herr Landrath v Werder dankte dem Kammer
Ausſchuß für Arbeiterweſen für die auf die eingehende Be
rathung der erörterten Frage verwendete Mühewallkung
Sodann hob er hervor daß die ganze Frage beſonders auch
vom nationalen Standpunkt aus eine hoch bedeutſame ſei Es
gehe aus der Landbevölkerung der gefundeſte Stand unſeres
Volkes hervor dann aber liefere ſie auch den beſten und
tüchtigſten Kern unſeres Heeres Dafür ſprechen aufs klarſte
die in einer Schrift von Hauptmann a D Bindewald
niedergelegten Zahlen Bindewald hat für Halle und den
Saalkreis nachgewieſen daß von den Geonmuſterten
die auf dem Lande geboren und aufſgewachſen ſind
70 Proz von denen die auf dem Lande geboren
aber ſpäter in die Stadt gezogen ſind 61 Proz dagegen von
denen die in der Stadt geboren und aufgewachſen ſind nur 48 Proz
ſich als dienſttauglich erwieſen haben Der Referent beantragte
die Kammer wolle beſchließen das Kriegsminiſterinum zu bitten
Erhebungen über die Zahl der tauglichen und untanglichen
Militärpflichtigen je nach ihrer Herkunft vom Lande oder aus
der Stadt ſür das ganze Gebiet der preußiſchen Militär Ver
waltung nach den Geſichlspunkten veranlaſſen zu wollen welche
in der mit Genehmigung des Kriegsminiſteriums veröffentlichten
Abhandlung des Hauptmanns a D Bindewald für die Er
hebungen in Stadtkreis Halle und im Saalkreiſe maßgebend
geweſen ſind

Nach einigen weiteren Vemerkungen der Herren Freiherr
v Erffa Amtsvorſteher Sauer Leinefelde und Braune
Winningen wurden widerſpruchslos die Reſolution der Herren
Dr Treuter und v Mendel diejenige des Hrn v Werder
und die folgende Reſolution des Kammerausſchuſſes für Arbeiter
weſen en bloc angenommen

Der Mangel an Arbeitern und Dienſtboten hat ſich in der
Provinz Sachſen und den angrenzenden Staaten zu einem
dauernden Nothſtand geſteigert und bildet eine ernſte Gefahr
nicht blos für die Rentabilität ſondern auch für die Exiſtenz
des landwirthſchaftlichen Gewerbes Es iſt drihgend und
baldigſt Abhilfe erforderlich namentlich in der Richtung daß
die Land wirthſchaft durch eine ihr günſtige Wirthſchaftspolitit
wieder inſtand geſetzt wird mit den hohen Löhnen der
Jnduſtrie konkurriren zu können Ferner müſſen baldigſt
energiſche Maßreyeln ergriffen werden um der Verhetzung und
Vergiſtung unſeres Voltes durch die Sozialdemokratie Einhalt
u thuns J Zur Abhülfe gegen den herrſchenden Noth

ſtand iſt es geboten alle Quellen welche irgend nur Arbeits
kräfte für das Land zu liefern geeignet ſind nach Möglichkeit
nutzbar zu machen

1 die Zulaſſung ausländiſcher europäiſcher
Arbeiter iſt ſo lange das Bedürfniß obwaltet unter

e chtigung nationaler Jntereſſen möglichſt zu er
leichtern

2 Die Beurlaubung von Soldaten zu Erntearbeiten
iſt im weiteſten Maße anzuſtreben dies um ſo mehr als
bei dem jetzigen Syſtem der Rekrutirung namentlich das
platte Land ſchwer betroffen wird Die vom Lande
ſtammenden Reſerviſten ſind ſoweit irgend angängig
mit Hilfe landwirthſchaftlicher Arbeitsnachweiſe dem Lande
wieder zuzuführen

3 Die Beſchäftigrngwon Schulkindern mit leichten
Landarbeiten iſt berwoler Wahrung des Schulzweckes nicht
nur erwünſcht ſondern theilweiſe namentlich in Rüben
anbaugebieten unentbehrlich Es iſt auf allgemeine Ein
richtung der Halbtagsſchule auf dem Lande während der
Sommermonagte hinzuwirken

4 Die Jnſaſſen von Gefäng niſſen und Korrek
tions anſtalten ſind für die landwirthſchaftlichen Ve
triebe unter thunlichſt leichten zweckmäßigen Bedingungen
zur Verfügung zu halten die Beſchäſtigung der Ge
fangenen mit Jnduſtriearbeiten iſt im Prinzip auf die
Wintermonate zu beſchränken S

II Neben dieſen auf augenblickliche Abhilfe berechneten
Nothſtandsmaßnahmen iſt es erforderlich in ſyſte
matiſcher Weiſe die Hebung des ländlichen
Arbeiter und Geſindeſtandes in religiös ſitt
licher und in wirthſchaftlicher Beziehung an
zubahnen Dieſe Beſtrebungen ſollen unter Berück
ſichtigung örtlicher Eigenarten eſtützt auf die Solidarität
im Bezirke der Kammer ſich erſtrecken auf die Jugend
erziehung auf das Familienleben und anf die wirthſchaftliche
Lage in der ländlichen Arbeiterklaſſe

1 Jugenderziehung
a Wo die Mitarbeit der Frauen wirthſchaftlich un

enibehrlich iſt wird die Einrichtung von Kleinkinderſchulen
möglichſt unter Leitung von Diakoniſſen empfohlen Einer
Verweichlichung der Kinder iſt entgegenzuwirken b Die
Einrichtung von Schul Sparkaſſen iſt ein gutes Mittel
um bei Zeiten die Kinder zum Sparen anzulernen
c Die Arbeitgeber und Dienſtherrſchaften werden dringend
gebeten ihre jungen e zum Beſuch der bibliſchen Unter
redungen mit den Konfirmirten anzuhalten d Zur Hebung
der geiſtigen und ſittlichen Bildung der männlichen Jugend
ſind ländliche Fortbildungsſchulen mit obligatoriſchem
Charakter einzurichten 0 Ein erziehlicher Einfluß auf die
jungen Mädchen in mancherlei Weiſe iſt ein dringendes Er
forderniß Sittſame Haltung Vermeidung übertriebenen
Putzes und unzweckmäßiger Kleidung fleißige Erlernung der
nothwendigſten häuslichen Verrichtungen und Anleitung zur
Sparſamkeit durch Geſinde Sparkaſſen ſind auf prattiſche

Weiſe anzuſtreben

2 Wein v des Familienledens
a Das Vorbild der Familie des ArbeitgekersBeaniten in tadelloſem Verhalten a d P ſeine

in Kirchlichkeit in chriſtlicher Hausorduung bie
Vermeidung von auffallendem Luxus wird ſteig
weſentlichem Einfluß auf alle Unterſtellten
b Die Polizeiverordnungen über die eilighaltung L
Sonn und Feiertage im ſpeziellen die olizeiverordu etdes Herrn Oberpräſidenten vom 23 April 1896 ſind

Reviſion zu unterziehen c Der Sonntag iſt den Arhe er
Familien zur Pflege des Familifenlebens möglichſt
Arbeit frei zu laſſen Da indeſſen die Arbeiter am
wie das Geſinde zur Zeit mit der Sonntagsruhe ilien
nichts Rechtes anzufangen wiſſen ſo wird die Veranſtat
von Unterhaltungen aller Art die Einrichtung all gen
verſtändlicher Vorträge dankbar angenommen werden m
dürſte ſich empfehlen hierbei Vorträge von Geiſtüch
Aerzten und Lehrern über vaterländiſche Geſchichte Kind
erziehung Geſundheitspflege Naturkunde Thierkunde x r
halten Die Einſchränkung der Tanzluſtbarkeiten h
ſonders auch innerhalb der ſog Vereine iſt dringend Wo
wendig Der Beſnch der Lokale in welchen öffentliche T
luſtbarkeiten abgehalten werden ſollte zu dieſer Zeit Kind
bis zum 16 Lebensjahre in allen landräthlichen Kreſſ

unterſagt ſein en3 Wirthſchaftliche Lage
a Wo Naturallöhne noch exiſtiren kann nur ewpfohle

werden ſie beizubehalten b Die Beſchaffung gut
Wohnungen mit Stallung und Gärtchen iſt ein Haupt
erforderniß um ordentliche Arbeiter Familien zu gedinn
und ſich zu erhalten Die Vorſchläge zur Gründung en
ſog Rehſeld ſchen Genoſſenſchaft behufs Anſiedelung ländiſhe
Arbeiter halten wir ſür ſehr beachtenswerth c Genoſſen
ſchaftlicher Zuſammenſchluß überhaupt auch zurVer
ſicherung des Vlehs uſw Anlegung von Spar und Darlehts
kaſſen iſt nicht nur zu empfehten ſondern in praktiſchen
Maßnahmen in ſeinem Segen zur Anſchauung zu bringe

Die Unterkunft für das Geſinde ſollte überhon
ſo eingerichtet ſein daß die Anforderungen der Sittlichte
und Hygiene

Ioc
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hinreichende Beachtung finden und die V
wohner ſich in ihren Räumen wohl und heimiſch fühle
e Die von Herzen kommende perſönliche und hie
bereite Fürſorge von ſeiten der Familienglied
des Arbeitgebers bei den vexrſchiedentlichen Anläſſ
froher und ernſter Natur innerhalb der Familie der Arbeiter
beſonders auch bei Krankheitsfällen iſt geeignet ein inne
liches Band der Dankbarkeit zu knüpfen welches zu weilt
feſter hält als ein Kontrakt

III Forderungen an die
Verwaltung

1 Eine umfaſſende Regelung der Verhältniſſ
der ländlichen Arbeiter und zwar im Wege d
Reichsgeſetzgebung iſt dringend erwünſcht Der Sucht
land ſche Entwurf bildet eine geeignete Unterlage für e
diesbezügliche Geſetzgebung

2 Veſonderes Gewicht iſt zu legen auf eine Verſchärfu
der Kontraktbruchgeſetzgebung

a Der Strafrahmen des in den alten preußiſch
Provinzen geltenden Geſetzes vom 24 April 1854 15
event Haft iſt nicht ausreichend b Es ſind Stra
vorſchriften gegen denjenigen Arbeitgeber
fordern welcher Perſonen ohne Ausweis über die re

Geſetzgebung un

mäßige Lölung des letzten Arbeitsverhältniſſes
nimmt oder nach Kenntniß der Sachlage behäil
o Civilrechtlich iſt gegen den nach b vorſtehend de
ſtoßenden Arbeitgeber ein geſetzlich fixirter Schadenerſaf
anſpruch zu normiren analog 8 124b der Reich
gewerbeordnung ch Auch die erfolgloſe Anſtiftun
zum Kontraktbruch muß unter Strafe geſtellt werd
e Eine Erweiterung der ſtrafprozeſſualen Ve
ſtimmungen über die Nebenklage iſt in der öüe
Vedürfniß daß der geſchädigte Arbeitgeber als Nebenklägr
zugelaſſen und die Möglichkeit ſtatuirt wird zugleich in
e n r fahre den Schadenserſatzanſpruch geltend

machen

3 Für das Gewerbe der Stellenvermittler i
Geſindevermiether iſt unter Abänderung von 85
der Reichsgewerbeordnung geſetzlich die Konzeſſton
pflicht zu verlangen Außerdem müſſen im Verwaltung
wege für die ſtete Kontrolle dieſer Gewerbetreibenden
gemäß 8 38 Abſatz 2 a a O von dem Miniſter ſtrengſte
Vorſchriften erlaſſen werden

Gerichtsverhandlungen

Halle 7 März Strafkammer Die unverehelicht
Martha Möller aus Trotha welche bereits wiederholt wege
Diebſtahls beſtraft iſt hatte ſich wiederum wegen deſſelben Ver
gehens und zugleich auch wegen Unterſchlagung zu verantwortel
Dieſelbe hat in der Zeit von Mitte Februar bis Anfang Aurl
1897 in der Wohnung der geſchiedenen H hier ſich aufgehalteh
und da die H felbſt längere Zeit nicht anweſend war dieſe G
legenheit benutzt um ſich von den der H gehörigen Sache
Gegenſtände im Werthe von zuſammen 175 M anzueiguen
Außerdem hat ſie im Auftrage der H auf deren Einlage bei der
Sparkaſſe den Betrag von 6 M abgehoben an ihre Anftvrag
geberin aber nicht abgeliefert ſondern in ihrem eigenen Nutzen
verwendet Die Staatsanwaltſchaft beantragte eine Gefängu
ſtrafe von 9 Monaten während der Gerichtshof nur 4 Monate
für ausreichend erachtete und darauf erkannte eDie frühere Möbelhändlerin Pauline Winkelmann aus
Giebichenſtein ſtand unter der Anklage im Jahre 1898 bei eivet
ihr drohenden Zwangsvollſtreckung in der Abſicht die Be
friedigung ihrer Gläubiger zu vereiteln Beſtandtheile ihres
mögens bei Seite geſchafft zu haben Die Staatsanwaltſchaft
hielt auch die Anklage nach ſtattgefundener Verhandlung aufrecht
und beantragte auf eine Gefängnißſtrafe von 14 Tagen zu e
kennen Der Gerichtshof erkannte aber wegen Mangels aus
reichenden Beweiſes auf Freiſprechung

Weimar 7 März Zwiſchen der General
intendanz des weimariſchen Hoftheaters und den
früheren Hofſchauſpieler der groß herzogliche
Bühne Hans Miſchke ſchwebte bis vor ein paar Tage
ein intereſſauter Proz eß Herr Miſchke hatte auf Grund
worbener Rechte an eine große Rolle geglaubt der Gerece
intendanz die während der großen Ferien ohne Herrn Miſe e
Mittheiling zu machen die Beſehzung dieſer Rolle anders Fr
ordnet halte einen ernſten Vorhalt über Zurücknahme
Zuſage u dergl machen zu ſollen und war dabei in der Tral
ſeiner Beſchwerde eiwas ſcharf vorgegangen Die Genehe
intendanz verfügte infolgedeſſen angeblich weil der Beſchwen
brief gegen Sitte und Anſtand verſtoße die ſofortigeigne
laſſung des beliebten Mitgliedes der weimariſchen Hofbi als
Herr Miſchke der inzwiſchen am erfurter Stadttheater gte
Regiſſeur und erſter Heldenſpieler Engagement fand r er
gegen die Generalintendanz nunmehr einen Prozeß al güihnen
jetzt gewonnen hat Das Schiedsgericht des deutſchen v der
vereins hat ſeine Entſcheidung dahin gefällt daß d Laſſun
weimariſchen Generalintendanz verfügte ſofortige n ſſcht
Miſchke s nicht als berechtigt anzuerkennen und daß Rcßen
wieder ungeſchmälert in ſeine tontraktlichen Rechte eins eher
ſei Leider wird Herr Miſchke ſo lange Herr v n ſein
der weimariſchen Hofbühne bleibt keine Luſt verſhürchenigen
Talent in den Dienſt dieſer Bühne zu ſtellen um ſo n des
als er bereits ſoeben ein glänzendes Engaägen en hanſpielet
Bremer Stadttheater als erſter Held und Charakterſche
abgeſchloſſen hat
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Anzug 3 Mark Kleid 3 Mark
HEeatla ſür Frauen Buch über

Schutzartikel 2c gegen
a 50 5 Marken WweSchmidt fr Hebamme Erfind
preisgekr Frauenſchutz Laetitia NützlBuch üb Ehe 1 Nene Noßſtr 5
Berlin S

Anton Justus Schmidt
früher in Zörbig im Alter von 77 Jahren
Halle a den 7 März 1899

Die frauernden llinterbliebenen
Die Beerdigung findet Freitag den

10 d A Nachmittags 3 Uhr von der
Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

von hygieniſchen
Schutzmitteln e

Poſtſtr 18
Verſandthaus

tlerin Schenke
für Damen u KinderStroh hüte in großer Auswahl zu

den bek e Preiſen Der Verk findet
nur bis 1 April ſtatt Kuhgaſfe 3

W 9Winſif Antomat
5 J Einwurf Bauernmuſik iſt billig
zu verkaufen
VWricedrich Peileke Geiſtſtr 25 u

Nußv Pianuo bi lig zu verk Zu erfr
Briefſbeförd Courier Branhausſtr

verrenſchreibtiſch Trumeaux zu

zuweilen
J S Coorned Bect à Plund G Pfg

4
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ſie Be 9V 8ha Hottieferanten Sr Maj des Rdrigs

ufrecht en gargengi e Sie zum Frühſictal Shla n men e
a We e I d e Mal Cacao Sch 1 MTagen Ranniſche Straße 11 e Co 4 Hafer Cacao Sch 90 zf
erst e Donnerstag c un unrkgft leicht verdaulichRiſchke S 9 la ch tefeſt n ſordern n pothet e er SJ BurghausAlte Promenade 13 Düben Herrmann Halle aSrs ge

ihrer
Engros

z leistet ar Verbesserung von SuppentS Morgen Donnerstag und Saucen den Hausfrauen wertvolleeuee Hausſchlachten j Dienste in der Küche Wenige Tropfen gewen bei M Rornschein z haben in Original Fläschehen vonJ an beibühne Sculſtraße r e Otto GInass Oleariusstrasse 11er Noargen Donnerst ag Ori gingi Flüschehen werden mit echtem Magei billig nachgekfüllt

reng Bo ch lachte Z eSchlachtefeſt rden e 46 Kernharä Rovgie Se e ne e An die Hausfrauen
fung ar

an e ächleivollbüchlinge Welcher Kaffee Zuſatz iſt der beſte

ſetzen Anker Cichorien von Dommerich Co in Magdeburg Buckanler e Fleler vprotlen Weshalb
Gusta v Frie a I Weil Anker Cichorien den Kaffee voller und milder ſchmeckend macht

nie rich Bärgaſſe nahrhafſt und bekömmlich iſt außerdem prächtig färbt
ſpielel gute Kathafer Dieſer Anker Cichorien iſt in Packeten Büchſen Tafeln und
p Kiſteln faſt in jedem beſſeren Geſchäfte zu kaufen

kaufen geſucht Off Schmeerſtr 26
Fahrrad gebr b z verk Dachritzſtr 10 II

Alter gebrauchter
s J J J 6 e III

wird zu kanfen geſucht Offerten
unter O W 57744 an Hanasen
stein Vogler Salle erbeten

Alte Pflaſterſteine
und alte Mauerſteine

werden zu kaufen geſucht Offerten
unter 0 0 51745 an Haaſenſtein KVogler G Halle a/S erbeten

Meru Verkauf
X Ca 1000 Etr Hen hexkauft
x billig Mansfelder Str 51 I
Speeial Putzgeschäft

Trauerhüte
Trauerrüschen
Trauerfiore
Franz Schleier
Reisehüte
Capottes
Touquets

Neueste Formen
Gute Zuthaten

Chike
GarnirungenFehneiger HNaase

Harkt 23
Weinzipfel ſchwarz weiß gold
S mit ſilbernen Beſchlägen verloren Gegen Veloh
nung abzugeben Göbenſtr 4 II
Herr Paſtor Leusehner hat 13
Jnhre mit großer Treue in unſerer
Gemeinde als Seelſorger und Schnul
inſpektor gewirkt Gegen Jedermann
freundlich und gefällig war er ſtets
bemüht das geiſtige Leben zu fördern
und zu pflegen

Nach ſeinem Scheiden in einen andern
Wirkungskreis ſprechen wir ihm
hiermit nochmals unſern herzlichen
Dank aus

März 1899Werderthau 1 VertretnnugDie Kirchengeme inde
Der Schnlvorſtand

Kollege

Derſelbe war ein ſlibigermirnlies unſeres Vereins

wahren allezeit
Wir

Quantum Prieſter Nr Z

z

Heute Nacht 212 Uhr verschied
sanft nach langen und schweren
Leiden meine liebe FErau unseregute Schwägerin und Tanto

Louise Gente
S a cS Dies zeigt tiefbetrübt an im Namen

geb e

S der Hinterbliebenen
9 4 WHeinrich Gente a atte

G Halle a/Ss den 7 März 1899 S
S Die Beerdigung findet Sonn S
B abend den 11 März Vormittags J
S 11 Uhr von der Leichenhalle des
i Neumarktkfrie J aus statt

Geſtern Abend 12 Uhr verſchied nach
langen ſchweren Leiden meine innigſt
geliebte Jrau unſere gute MutterTochter Schwiegertochter u Schwefter
Frau Amalie Krhling geb Kripſch

im Alter von 3634 Jahren
Um ſtilles Beileid bitten

Die trauernden Hinterbliebenen
eideburg den 8 März 1899

Zurückgekehrt vom Grabe unſererlieben Mutter Großmutter und Ur
großmutter Frau Wittwe

Johanne Schnlze
ſagen wir allen denen die den Sarg
ſo reichlich mit Kränzen ſchmilickten und
die Verſtorbene zur letzten Ruhe ge
leiteten herzlichen Dauk beſonders
Herrn Superintendent Betbhge für
ſeine troſtreichen Worte am Grabe

Cröllwitz den 8 März 1899
Die trauernden Hinterbliebenen

Familie Herrmaun
Die Beerdigung der Frau verw

Roſine Wanke findet Freitag Nach
mittag 4Uhr vom Trauerhauſe Mans
felder Straße 12 nach dem Südſried
hof ſtatt

Verlobt Martha Loburg u Kfm
Wilh Hintze Magdeburg HarzbuürgHermine Jordan u Kaufm Adolf Born
Magdeburg Gertrud Deißner und

Arzt Ludwig Strähler Frohſe Schöne
beck Olga v Laffert u Regier Rath
Karl Bartels Lehſen HannoverM arie Friſter u Leut v Alt Stutterheim Schwerin Franziska Ende u
Leut Albert Böcking Berlin Darm
ſtadt Clara v Ekenſteen u Hauptm
Heinz v Jordan Magdeburg Jlſe
Brockhaus u Aſſeſſor Dr Woldemar
Grimm Leipzig Anna Kratzſch und
Amtsrichter Willy Kromayer Apolda

Geſtorben Privatmann Wilhelm
Sturm Deſſau Fran Sophie Nie
werth i Roßlau Frau Lor uiſe Sch wer dt
feger geb Siedersleben Deſſan Frau
Auguſte Daube geb Mitſching DeſſauKaufm Guſtav Elemens Schönebeck

Beamter C Hecht Magdeburg
Kommerzienrath H Paucſch Lands
berg Graf F J J E V Po cciMünchen Kauſmann Edwin Oertel

Verſ

Leipzig Brauereibeſ R O J Nickau
Gohlis Frau Anguſte Lamprechtgeb Eichel Torgau Dr Schneider

Verein der Gaſtwirthe von Halle a
Schon wieder haben wir den Tod eines lieben Mitgliedes

Am Montag den 6 März ſtarb nach langen ſchweren Leiden unſer verehrter

Herr Paul Weisswange

Die Beerdigung ſindet Donnerstag 3 Uhr auf demund bitten wir ihm durch zahlreiche Theilnahme die letzte Ehre zu erweiſen

Ellrich a H
5 u UAmgeg

zu beklagen

langiäbhriges treues Vorſtands
ihm ein dankbares Andenken be

Stadtgottesacker ſtatt
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Geschafts Eröffnung

Mit Gegenwärtigem geſtatte ich mir ganz ergebenſt anzuzeigen daß ich am heutigen Tage in 8
Halle a Geiſtſtraße 32 Ecke Herrmannſtrahe

W

S V O W FPahrrad Handlung
S W OS O verbunden mit OReparatur Werkſtatt und Reinigungs Anſtalt

eröffnet habe Mit der Bitte das mir feither in ſo reichem Maße entgegengebrachte Wohlwollen und Vertrauen auch in meinem neuen Unternehmen bewahren zu wollen zeichne O
mit vorzüglicher Hochachtung

w WDe
Die Am 1 April 1899 fälligen

Pfandbrieſ Conpons werden vom
15 März a cr ab in Berlin anunserer Casse Charlottenstr 42
und auswärts bei allen Bankgeschäf
ten welche mit dem Verkaufe unserer
Pfandbriefe sich befassen eingelöstPreussisehe ilyp Actien bank

BRestanten Liste
der verioosten und bis 1 März 1899
Pfandbriefe unserer V rschie denen Se
rien kann bei unseren sämmtlichen
Pfandbriefverkäufern eingesehen Wer
den und versenden wir solche auch
auf Wunsch an die Interessenten
portofrei

Berlin den 7 März 1899
Preussischo Hyp Aetien Bank

Sanden Seh m i d t
e besorgt undverwerthet gut

und schnell
B eichhold Ingenieur

Berlin W Louisenstrasse 24
Vertreter für Halle a S

R UVhlmàänn Schwetschkestrasse 5
Auskunft Kostenlos

Mi litär Vorbereit Auſtalt
ſtaatl conceſſionirt

Schnelle u

ſll kannt ügrhe 32

gründl Vorbereitung
a d Einj Primaner Fähnr AbiS turienten Examen Vorzügl Erfolg
Bisher beſtanden ſämmtliche a
N Fähnr u Schulprüfungen vorber

J Aſpir Ausführl Proſpekt Penſion
v Trippenbach

HbherePPwat Knabenschule

in Cönnern gSerxta Quinta u Quarta event auch

Tertia Gute und billige Penſionen
im Orte Meldungen nimmt ent
z Oberpfarrer Müller DasLuratorium Fabrikbeſitzer Horlboge
Oberpfarrer Müller Rentier Nägler
Bürgermeiſter Schmidt Commerzien
rath Thorweſt Kaufmann Wiehmann
Haushaltungspeuſtongt Snhuehs

Allſeitige Ausbildung Handarbeiten
Schneidern wiſſenſchaftl Fortbildung
Knaben Erziehungsanstalt Bad Kösen
Vorſch b Reife f Oberſekunda Gymn
u Nealg Proſp d Dr Gehrke Vorſt

Vereinsfahnen
Hausfiaggen

Hannov Fahnenfabrik Franz Reinecke

Ia IOV x
ErſteJe Polſterwerkſtätte

K Aeppel Geiſtſtr 21
Empfehle ſelbſtgearbeitete

Salongarnituren Seide300 500
lüſchgarnitnuren 100 300

n n 90 Wtheilige Divans 5
einfache SophasSettfelen Mrahen 2 66

R e
Patent Düten Gloset

D R P 88 310 ohne
W Wasserspülung

C S Grösste
Reinlichkeit
Kein Zug

Kein Geruch
Fertig zum

Aufschrauben auf jeden Abtritt
Tausende m Gebrauch

Glänzende Anerkennungen

Frosperte mit Reterenzen gratia und franoo

Friedr Wangelin Dresden 154
Für Gartenbeſitzer

Neuer Fontainenaufſatz Zinkguß

o S

Winterkuren empfohlen

itterwaſſer

als Abfuührmittel bei Hämorrhoiden truber Gemuüthsſtimmung Fettleibigkeit

Gicht Blutwallungen Frauenkrankheiten Magenkatarrh
Brunnenſchriſten arztliche Atteſte c auf Verlangen gratis und franco

den Handlungen natürlicher Mineralwaſſer Apotheken cKauflich in
C Oppel Co Brunnon Direktion Friedrichshall

e e
4

4 h DPommersche Hyp Bk Pfandhbr unkündb
490 Pommersche IIyp Bk Pfandbr unkündh
4 Mecklenburg

FIitteld Boden Credit Bk Pfandbr unkudhb ſs 1907
bis 1908
bis 1906

Hyp Bk Ptandbr unkündb bis 1906
o Preuss Iyp Bk Dfandbr unkündb bis 19054 Dentsche Grundsch Bl Real Obl unkündb bis 1904

4 0 Pfandhbr
3 W Vfandhbr der
3 Hamburger Hyp Blk Pfandbr unkündb

der Preuss Pfandbr Bank unkündb bis 1908
Preuss, Pfandbr Bank unkündb bis 1908

bis 1908
habe ich stets in Stücken von 100 bis 1000 H vorräthig und verkaufe dieselben zum Berliner Börsen Kurse

Bei Ankäufen von Werthpapieren
werden am I a cr fällige Ooupons ohne Abzug in Anhlung genommen

franco Provision

Hiermit die ergebene Anzeige daß ich mein
Bank Agentur und Kommiſſions Geſchäft

verbunden mit ſämmtlichen rit
nach Mark t 1I1 III verlegt habe

V za X A S S ERR 20 EB EGeneral Agent des deutſchen Phönix der Frankfurter Tegusport
Unfall und Glas Verſicherungs Actien Geſellſchaft

Torten Eis U Sahnenspeisen Baumkuehen
liefert in nur beſter Ausführung

Conditorei Hermann Pfautso Gr Steinſtr 7

Banmk Giesehäft
Vernsprecher 4583

Martinsberg 9
Geldſchrank

2thürig feuer u diebesſicher neueſter
Conſtruction mit Stahlpanzer aus
einem Stück gebogen ſoll für fremde
Rechn billig verk w efeftgnten w
ihre Adr unter Chiffre 467 M inder Exped d Ztg niederlegen

Wer liefert Topfbrucheiſen mit
Roſten in großen Poſten

Mindeſtquantum volle Waggonladun

gen Offert t P bAnerkannt vorzügliche Nußtorte Neuheit Gefüllte Eisreſen Tecu i der Nöure

es 0Gesund köstlich und nicht theuer

e a r S 2n e t 3 rm ne 2
Kauft man für 55 Pfg eine

Blechdoses Van Aouten s
Chocolade Croquetten oder

Pastillen dann hat man für einen
verhältnissmässig niedrigen Preis eine aus

gezeichnete Ess Chocolade in einer leicht

verdauliohe Chocolade bekommen in Tafeln a 50 Pfg

Van Houten s Choco
e S d Ess Chocoladee ein Fabrikat tadelloser Zusammenstellung ist eine vorzüg

liche Näscherei auf Ausflügen auf äsr Reise für Rad
Im Verhältniss zu der vorzüglichen

e

e fahrer u 8 Wc Qualität ist die Van Routen s Chocolade nicht
theuer In der Reihe der Chocolade Fabrikate

nimmt sie eine ebenso hervorragende
Stelle ein als unter den Cacao Sorien

lan Houten s baoao

der am leinsten
schmeckt und im

Gebrauch der
n

is

preiswerth zu verkaufen
Ed Fder Spiegelſtr 1

geniessbaren Form und wird man nach deren Ge
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